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An die 

Kulturdezernate der unmittelbaren Mitgliedstädte 

Mitglieder und ständigen Gäste 

 des Kulturausschusses 

 der AG kommunale Denkmalpflege 

 der Bundeskonferenz der Kommunalarchive 

des Deutschen Städtetages 

Mitglieder und ständigen Gäste 

 des Kulturausschusses 

 der Kulturamtsleitungskonferenz 

 der ARGE Stadtarchive 

 der AG Denkmalschutz  

des Städtetages Nordrhein-Westfalen  

nachrichtlich: 

Mitgliedsverbände 

Fotowettbewerb: Zusammenhalt in Vielfalt – Jüdischer Alltag in Deutschland  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Initiative kulturelle Integration hat gemeinsam mit Kulturstaatsministerin Monika Grütters, dem 
Präsidenten des Zentralrats der Juden und dem Antisemitismusbeauftragten einen Fotowettbewerb 
„Zusammenhalt in Vielfalt – Jüdischer Alltag in Deutschland“ ausgelobt. Der Deutsche Städtetag ist 
Mitglied der Initiative kulturelle Integration. 

Ziel des Wettbewerbs ist es, die Lebendigkeit und Vielfalt jüdischen Lebens in unserer Mitte zu zeigen 
und den gesellschaftlichen Zusammenhalt zu stärken. Damit wollen die Initiatoren auf den antisemiti-
schen Anschlag auf die Synagoge in Halle am 9. Oktober 2019 reagieren und mit dem Wettbewerb die 
Vielfalt, den Reichtum, aber auch die Normalität jüdischen Lebens als unverbrüchlichen, integrativen 
Bestandteil der deutschen Gesellschaft herausstellen. Alle in Deutschland lebenden Menschen sind 
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Kurzüberblick: Die Initiative kulturelle Integration hat gemeinsam mit Kulturstaatsministerin Mo-
nika Grütters, dem Präsidenten des Zentralrats der Juden und dem Antisemitismusbeauftragten 
einen Fotowettbewerb „Zusammenhalt in Vielfalt – Jüdischer Alltag in Deutschland“ ausgelobt. Be-
werbungsfrist ist der 20. Dezember 2020. Die Teilnahme am Wettbewerb ist über die Internet-
Plattform www.fotowettbewerb-juedischer-alltag.de möglich. 
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eingeladen, sich fotografisch mit dem Leben, den Lebensgewohnheiten und dem Alltag der jüdischen 
Bürgerinnen und Bürger als festem Teil unserer Gesellschaft zu befassen. Der Fotowettbewerb bildet 
den Auftakt für einen jährlichen Aktionstag, der als Zeichen der Solidarität und des Zusammenhalts in 
Vielfalt künftig am 9. Oktober jedes Jahr stattfinden soll. 

Bewerbungsfrist für den Wettbewerb ist der 20. Dezember 2020. Die Teilnahme ist über die Internet-
Plattform www.fotowettbewerb-juedischer-alltag.de des Deutschen Kulturrates möglich. Es werden 
zehn Fotografien prämiert, die nach der Preisverleihung als Wanderausstellung veröffentlicht werden. 
Die Preise sind mit Preisgeldern zwischen 500 und 5.000 Euro dotiert. Weitere Informationen können 
der o. g. Internetseite entnommen werden. Ein Schreiben der Initiative kulturelle Integration und die 
Presseerklärung zum Wettbewerb sind als Anlage beigefügt. 

Die Initiative kulturelle Integration ist ein Zusammenschluss von 28 Organisationen und Institutionen 
aus Zivilgesellschaft, Kirchen und Religionsgemeinschaften, Sozialpartnern, Medien, Bund, Ländern 
und kommunalen Spitzenverbänden. Die Initiative will einen Beitrag zur kulturellen Integration und 
zum gesellschaftlichen Zusammenhalt leisten. 

Mit freundlichen Grüßen 
In Vertretung 

Stefan Hahn  

Anlage  


